
 
 

 

Gemeinde Zell Johann-Andreas-Schmeller-Gesellschaft Landkreis Cham 

 

2. Informationsschreiben zum  

7. Dialektologischen Symposium im Bayerischen Wald 

Hetzenbach (Landkreis Cham), 28.-30.04.2017 

30.11.2016 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Freunde, 

wie bereits angekündigt, wollen wir Ihnen mit diesem zweiten Rundschreiben weitergehende 

Informationen zum 7. Dialektologischen Symposium zukommen lassen. 

Dem beiliegenden Programmentwurf können Sie entnehmen, dass aufgrund der Vielzahl der 

Anmeldungen das Symposium bereits am frühen Nachmittag des Freitag, 28.04.2017, beginnt; bitte 

bedenken Sie diesen Umstand bei der Planung Ihrer Anreise. Für den Abend dieses ersten Tages konnten 

wir den überregional bekannten Kabarettisten Toni Lauerer für einen Auftritt in Hetzenbach gewinnen. 

Der folgende Samstag, 29.04.2017, steht dann ganz im Zeichen der onomastisch-dialektologischen 

Auseinandersetzung mit verschiedenen Themen. Wir freuen uns besonders, dass hierfür Referent/-innen 

über den bayerischen wie bairischen Raum hinaus ihr Kommen zugesagt haben. 

Wir bitten Sie mit diesem Rundschreiben um zweierlei: 

(1) Werfen Sie einen Blick in das anliegende Tagungsprogramm und teilen Sie uns mit, falls Sie einen 

alternativen Referatstermin wünschen. Beachten Sie bitte, dass Ihre Vortragszeit 25 Minuten nicht 

überschreiten sollte, um eine fünfminütige Diskussion anschließen lassen zu können. 

(2) Teilen Sie uns für den Fall, dass Sie mit der Bahn anreisen, mit, wann und wo genau Sie ankommen 

und abreisen werden. Wir werden versuchen, Sie vom Bahnhof abzuholen und ins Tagungshotel zu 

bringen. Haben Sie bitte Verständnis für eventuell kürzere Wartezeiten, um die Fahrten mit dem 

PKW vom Bahnhof nach Hetzenbach auf ein Minimum zu reduzieren.  

Nutzen Sie für die Mitteilung Ihrer Ankunftszeit entweder die Ihnen bereits bekannte Adresse 

Dr. Peter Kaspar, Gärtnerstraße 12, 93083 Obertraubling 

 oder den Weg per e-Mail an Hetzenbach2017@gmx.de 

Nun dürfen wir abschließend Ihnen und denen, welche Ihnen am Herzen liegen, eine lichtreiche, 

besinnliche Adventszeit wünschen sowie ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein in jeder Hinsicht 

glückliches Jahr 2017. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Christian Ferstl, M.A.  Dr. Ulrich Kanz, M.A. Dr. Peter Kaspar Prof. Dr. Ludwig Zehetner 

mailto:Hetzenbach2017@gmx.de


Vorläufiger Ablaufplan des 7. Dialektologischen Symposiums im Bayerischen Wald 

Freitag, 28.04.2017 

bis 13:30 Uhr Eintreffen der Tagungsteilnehmer, Bezug der Zimmer 

  gemeinsamer Kaffee 

13:30 Uhr Eröffnung der Tagung : Ludwig Zehetner 

  Grußwort des Landrats des Landkreises Cham 

  Grußwort des Bürgermeisters der Gemeinde Zell 

  Grußwort des Vorsitzenden der Johann-Andreas-Schmeller-Gesellschaft 

  Grußwort von Pfarrer Ralf Heidenreich 

Themenkomplex I: Orts-, Haus- und Flurnamen 

14:00 Uhr Wolfgang Janka: Mundartliche Oberpfälzer Ortsnamen 

14:30 Uhr Wolf-Armin von Reitzenstein: Dialektformen von Heiligennamen in bayerischen Toponymen 

15:00 Uhr Peter Wiesinger: Ortsnamen und Dialekt in Oberösterreich 

15:30 Uhr Kaffeepause 

16:00 Uhr Hans Perlinger: Die bayerische Dorflitanei, ein fast ausgestorbener bayerischer Brauch 

16:30 Uhr Rüdiger Harnisch: Resegmentierung und Remotivierung bei mundartlichen Ortsnamen 

17:00 Uhr Boris Blahak: Oberdeutsche Dialektismen in Orts-, Gebäude-, Schimpf-, Spitz- und 

Kosenamen im Wortschatz des Brünner Soziolekts ‚Houtec‘ 

17:30 Uhr Karl Hohensinner: Dialektales in den urkundlichen Belegreihen im Oberösterreichischen 

Ortsnamenbuch 

18:00 Uhr gemeinsames Abendessen 

20:00 Uhr kabarettistisches Abendprogramm: Toni Lauerer 

 

Samstag, 29.04.2017 

bis 8:45 Uhr Frühstück 

9:00 Uhr Elke Rösel-Koß: Hausnamen – ein Beispiel aus der Oberpfalz 

9:30 Uhr Ludwig Schießl: Hausnamen als kulturhistorisches Bindeglied zwischen Dialekt und Museum 

am Beispiel des Stadtmuseums Oberviechtach 

10:00 Uhr  Dieter Stellmacher: Vereinsnamen im Dialekt und ihr Beitrag zur Konzeptualisierung des 

Niederdeutschen 

10:30 Uhr Kaffeepause 

 

 

 



Themenkomplex II: Zur Bezeichnung von Mensch und Tier 

11:00 Uhr  Claudia Bucheli Berger: Vornamen-Wandel als Herausforderung an die Morphologie, die 

Syntax und die politische Korrektheit 

11:30 Uhr Christian Ferstl: Bairische Vornamen im Sprachgebrauch Jugendlicher zu Beginn des 21. 

Jahrhunderts 

12:00 Uhr Gerald Huber: Namen mit bairischem Ursprung und ihre Aussprache heute 

12:30 Uhr gemeinsames Mittagessen 

14:30 Uhr Alfred Anton Stadlbauer: Über die Benamsung von Personen im Bairischen 

15:00 Uhr Friedel Helga Roolfs: Parentale Femininmovierung in westfälischen Varietäten 

15:30 Uhr Kaffeepause 

16:00 Uhr Almut König: Namen im Wörterbuch am Beispiel des Fränkischen Wörterbuchs 

16:30 Uhr Kerstin Richter: Die bairischen Volksnamen der Vögel 

17:00 Uhr Kaffeepause 

17:30 Uhr Peter Kaspar: Aus dem Furlanischen ins Oberdeutsche – Eindeutschungen im Zuge einer 

Migrationsbewegung (17./18. Jahrhundert) 

18:00 Uhr Christopher Wickham: Wortschöpfung und Namensgebung im Schnubiglbaierisch Felix 

Hoerburgers 

18:30 Uhr gemeinsames Abendessen 

danach gemütliches Beisammensein mit Getränken, Gesprächen, Musik 

 

Sonntag, 30.04.2016 

Themenkomplex III: Onomastik parodistisch 

bis  9:15 Uhr Frühstück 

9:30 Uhr Ludwig Zehetner: Inoffizielle  Personennamen und Spitznamen an Schulen (zwischen 1950 

und 1970) 

10:00 Uhr Claudia Pichler: Dialekt und Namensgebung bei Gerhard Polt 

10:30 Uhr Hans Ulrich Schmid: Spottnamen im „Renner“ des Hugo von Trimberg 

11:00 Uhr Josef Fendl: Gänshänger und Gockelköpfer – Zur Entstehungsgeschichte von Dorfspitznamen 

im Regensburger Umland 

11:30 Uhr Beschluss der Tagung 

  Ulrich Kanz 

  Peter Kaspar 

danach Abreise der Tagungsteilnehmer 


